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Politik Kongress in Berlin am 24. u. 25. November 

2003  

 

Thesen von Jürgen Pitzer, Präsident Deutsche Public 

Relations Gesellschaft e. V. 

für die Podiumsdiskussion am 25.11.2003, 13 – 14 Uhr 

zum Thema 

„Spielregeln im Kampf um die Öffentlichkeit“ 

 

1. Ausreichende Spielregeln und auch Schiedsrichter 

gibt es für unsere Branche. Sie werden nach mei-

ner Wahrnehmung – zunehmend – beachtet. In 

Deutschland sind für alle im PR-Bereich Tätigen 

die in Codices fixierten Ethikgrundsätze verbind-

lich. Speziell gilt dies für die rund 2000 Mit-

glieder der Deutschen Public Relations Gesell-

schaft e. V. Darüber hinaus wacht der Deutsche 

Rat für Public Relations (DRPR) über die Einhal-

tung der Grundsätze und entwickelt sie praxisori-

entiert weiter. Zuletzt wurde vom Rat Richtlinien 

für Lobbying, Grundsätze für ordnungsgemäße Ad-

Hoc-Mitteilungen sowie eine Richtlinie zum Thema 

„Product Placement“ paraphiert bzw. verabschie-

det. Künftig werden damit Regelverstöße – öffent-

lich – deutlich gemacht werden. 

 

2. Gesetzlich Regelungen begrenzen darüber hinaus 

speziell für Unternehmen den Aktionsradius für 

die Kommunikation. Insbesondere in der Finanz- 
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und Produktkommunikation engt der (europäische) 

Gesetzesdickicht den Spielraum für den kreativen 

Dialog mit der Öffentlichkeit ein. 

 

3. Mit der – wirtschaftlichen – Krise der (privaten) 

Medien haben sich auch die Voraussetzungen für 

den Qualitätsjournalismus speziell in den Print-

medien dramatisch verschlechtert. Der Kampf wird 

von vielen dieser Medien als Überlebenskampf ge-

führt. Deswegen gewinnen Formate der boulevar-

desken Berichterstattung, die bereits in der Po-

litik verbreitet sind, immer mehr auch für andere 

Bereiche an Bedeutung. Für die Wirtschaft ist die 

Konsequenz derzeit vielfach, sich aus diesen 

„Formaten“ zurückzuziehen, eigene Wege (Internet, 

Publikationen, Trailer) in die Öffentlichkeit zu 

entwickeln.  

 

 

4. Insgesamt befinden wir uns daher in einer fatalen 

(Fehl-) Entwicklung mit möglicherweise tiefgrei-

fenden Auswirkungen auf die Struktur der Öffent-

lichkeit wie der Verwandlung von Politikern zu 

„Bohlitikern“. Die Konsequenz: zunehmender „Rele-

vanzverlust“ von Politik und Medien. 

 

 

 

Die Richtlinien finden Sie im web unter: 

www.dprg.de 
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